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Beratung für hessische Weinbaubetriebe zu folgenden Themen:
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WRRL (Europäische Wasserrahmenrichtlinie)

Europäische Wasserrahmenrichtlinie (2000/60/EG)

Hauptziele:

• Gewässerschutz in den Mitgliedsstaaten auf einheitlichem 
und hohem Niveau

• Zeitlich gestaffelte Ziele und Maßnahmen zur Erhaltung 
bzw. Erreichung eines guten Zustands von 
Grundwasserkörpern und Oberflächengewässern

• Verschlechterungsverbot Grundwasser vor schädlichen 
Veränderungen schützen

www.eur-lex.europa.eu
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www.flussgebiete.hessen.de

„…Zielsetzung ist die Minderung der 

durch die landwirtschaftliche Nutzung 

hervorgerufenen Belastungen von 

Grundwässern mit dem Ziel der 

Trendumkehr und Erlangung bzw. 

Erhaltung des guten chemischen 

Zustands der Grundwasserkörper…“
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www.flussgebiete.hessen.de
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Nitrat

Nitrat wird als Anion im Boden nicht gebunden und ist dadurch stark auswaschungsgefährdet

Gelangt ins Grundwasser und somit in die menschliche Nahrungskette

Gesundheitsschädliche Wirkungen auf den Menschen:

• Nitrat kann zu Nitrit umgewandelt werden; diese können mit Aminosäuren zu Nitrosaminen 
reagieren 

• krebserregend

• Nitrit verhindert die Sauerstoffaufnahme 

• Blausucht bei Säuglingen

Folge: Wasser muss aufwendig gereinigt oder verschnitten werden; Entstehung hoher Kosten
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Besonderheiten im Weinbau 

Ein hohes Stickstoff-Belastungspotential ergibt sich durch:

• kurze Vegetationszeit von ca. 150-180 Tagen (Mai bis Oktober)

• späten Vegetationsbeginn (Ende April/Anfang Mai)

• geringe Nährstoffeffizienz von Reben

• Anbau auf Böden mit teilweise niedriger Feldkapazität

• Anbau auf Böden mit teilweiser geringer Mächtigkeit

• Trockenstressprobleme bei Begrünung

• hohe Mineralisation bei mehrmaliger Bodenbearbeitung

• hohe Bodentemperaturen, außerhalb der Vegetationszeit, hierdurch umfangreiche Mineralisation

• geringe Grundwasserneubildung bei ca. 530 mm Niederschlag, die hohe Nitratkonzentration in den 

Grundwässern bedingt
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www.flussgebiete.hessen.de

Beratungskulisse hessischer 
Weinbau
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Rheingau Maingau

Hessische Bergstraße

Eigene Darstellung nach 
RP, HLNUG (2022)
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Eigene Darstellung nach 
RP; HLNUG (2022)
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Leitbetriebe

• Aktuell 38 Betriebe 

• Nmin Analytik (Dauerbeobachtungsflächen); Boden- bzw. Wirtschaftsdüngeranalysen, Analyse der 

Betriebe und dazugehörige Flächen, Erstellung bHTB / SSB, Düngebedarfsermittlung, uvm.

Beratungsbetriebe (einzelbetriebliche Beratung) 

• Beratung weiterer / bisheriger Betriebe im Maßnahmenraum hessischer Weinbau

• Beratungsumfang abhängig von Belastungsindex (rote / orangene / gelbe Gemarkung)

• Schwachstellenanalyse, bHTB /SSB, Boden- bzw. Wirtschaftsdüngeranalysen, Nmin –Analysen    

(3 Nmin Frühjahr & 1 Nmin Herbst), Düngebedarfsermittlung, uvm.

Beratungskulisse hessischer 
Weinbau

Beruht immer auf dem Prinzip der freiwilligen Teilnahme

NEU: 
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Was sieht der neue Maßnahmenkatalog vor?

• Neu: Modulares Beratungskonzept (seit 2022)

• Übergeordnete Modulgruppe

• Leitbetriebe

• Einzelbetriebliche Beratung je nach Einstufung der GM

• Gruppenberatung 

• Darin enthaltene Module wie z.B.

• Düngeberatung

• Beratung anhand Bodenanalysen 

• P- und Erosionsschutzberatung 
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Umgestaltung der betrieblichen Beratung (Leitbetrieb) gefordert

• In jeder roten & orangenen Gemarkung je 1 Leitbetrieb 

• In jeder 2. gelben Gemarkung je 1 Leitbetrieb 

• Wir werden die betroffenen Leitbetriebe in den nächsten Wochen kontaktieren

• Keine Angst: Bei den meisten handelt es sich nur um die Überführung in einzelbetriebliche 

Beratung 



HOCHSCHULE GEISENHEIM UNIVERSITY
I

Beratungskulisse hessischer 
Weinbau

Umsetzung der europäischen Wasserrahmenrichtlinie im hessischen Weinbau 15

We want you! – Neue teilnehmende Betriebe werden gesucht!

• Wir sind angehalten jährlich circa 33 neue Betriebe zu finden

• Betriebe im Maßnahmenraum 

• Betriebsdaten werden vertraulich behandelt

• bHTB/SSB & Analytik wird nur anonymisiert & gemarkungsscharf an das RP & HLNUG 

weitergegeben 

• Kennenlerntermine werden vereinbart – geben Sie gerne unser Kontaktdaten weiter!
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We want you! – Neue teilnehmende Betriebe werden gesucht

• Rundbriefe (z.B. Anschreiben)

• Nutzung bekannter Kanäle der Branche 

• Werbung auf Veranstaltungen z.B. Vorlesungen, WRRL / Koop Treffen 

• Netzwerk der Hochschule Geisenheim

• Website der WRRL Beratung

• Weinbauverbände

Beruht auf dem Prinzip der freiwilligen Teilnahme

Wir brauchen Ihre Mithilfe!

Wir freuen uns – wenn Sie uns weiterempfehlen und vermitteln!
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Einzelberatung
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Probennahme
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Ergebnisse 



HOCHSCHULE GEISENHEIM UNIVERSITY
I

Was tun wir?

Umsetzung der europäischen Wasserrahmenrichtlinie im hessischen Weinbau

20

Workshops / Feldversuche  

• z.B. Bodenpflege und 

Begrünungsmanagement -

Workshop

• Jährliche Arbeitskreissitzungen 

von Koop & WRRL 

Winterbegrünung JungfeldbegrünungBrachebegrünung Nitratfanggemenge
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Wir freuen uns über die weitere Zusammenarbeit & suchen neue teilnehmende 
Betriebe!

• Kostenfreie Beratung 

• Gestaltung eines effizienten und kostensparenden Düngemanagements

• Unterstützung bei der Erstellung von HTB / SSB & der Düngebedarfsermittlung

• Beratung anhand Bodenanalysen mit Auswertung 

• Weiteren Betrieben in Hessen wird die Möglichkeit einer Beratung geboten 

Danke für Ihre Unterstützung!
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